
Moosseedorf: Auto überschlägt sich mehrfach 

Am Montagabend hat sich in Moosseedorf ein Selbstunfall ereignet. Ein Auto 

überschlug sich mehrfach, der Lenker wurde verletzt. Der Mann musste mit der 

Ambulanz ins Spital gebracht werden. Es kam zu Verkehrsbehinderungen. 

Der Unfall auf der Bernstrasse in Moosseedorf wurde der Kantonspolizei Bern am Montag, 

31. August 2015, gegen 1930 Uhr gemeldet. Bisherigen Erkenntnissen zufolge war ein 

Autolenker in Richtung Ortszentrum unterwegs, als sein Fahrzeug kurz nach der Kreuzung 

Bernstrasse/Autobahnausfahrt Schönbühl aus noch zu klärenden Gründen auf die rechte 

Strassenseite geriet. Dort kollidierte es in der Folge mit einem Kandelaber, ehe es sich 

mehrfach überschlug. Das Auto kam schliesslich abseits der Strasse in Dachlage zum 

Stillstand. 

Der 88-jährige Lenker wurde dabei im Fahrzeug eingeklemmt und musste durch die 

Strassenrettung der Feuerwehr Münchenbuchsee befreit werden. Der verletzte Mann wurde 

mit einer Ambulanz ins Spital gebracht. 

Der Verkehr auf der Bernstrasse wurde durch die Feuerwehr Münchenbuchsee für die Dauer 

der Unfallarbeiten einstreifig geführt. Es kam zu Verkehrsbehinderungen.  

Das Auto kam in Dachlage zum Stillstand 

 

 



 

 

 

 
 



 

Durch die offene Scheibe kann bereits bei der Anfahrt die Strahlung 

eindringen; unten, beim Warten, reflektiert sie im Innern.   
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Guten Tag Herr Stettler  

Entschuldigen Sie bitte meine späte Antwort.  

Ich kontaktiere Sie aufgrund Ihrer Anfrage über das Kontaktformular der Kantonspolizei Bern 

betreffend Angabe der Koordinaten zum Unfall in Moosseedorf vom 31.08.2015.  

Die genauen Koordinaten der Unfallstelle lauten: 603.665/207.388  

Ich hoffe Ihnen mit diesen Angaben bei ihrer Arbeit weitergeholfen zu haben.  

Freundliche Grüsse  

   
Michel Morgenegg, Mitarbeiter, Mobile Polizei MEOA  
Telefon +41 31 638 63 32 (direkt), pmgm@police.be.ch  

 Kantonspolizei Bern, Regionalpolizei Mittelland-Emmental-Oberaargau 

Schermenweg 9, Postfach, 3001 BernTelefon  +41 31 638 64 64, Fax +41 31 638 64 63,www.police.be.ch  

Guten Morgen Herr Morgenegg  
   
Vielen Dank für Ihre Angabe. Ein ähnlicher Unfall war an dieser Kreuzung am 7.11.14. Verdacht 
auf "medizinisches Problem", Fahrer 39.  
Habe im Februar eine Messfahrt gemacht über diese Kreuzung. Ein Sender steht im Zubringer.  
   
Und nun noch eine Anschlussfrage:  
War das Fenster des Fahrers offen?  Auf dem Bild sieht man leider nichts, da umgedreht.  
Musste er hinten, in einer Kolonne warten, z.B. auf dem Hügel vor der Kreuzung, oder hat er 
durchfahren können?  
   
Ihre Angaben dienen dem besseren Verständnis solcher Abläufe.   
 
Hansueli Stettler  
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Das Fenster war ca. zur Hälfte geöffnet. Ich weiss, dass der Lenker von Schönbühl herkommend als 

vorderstes Fahrzeug an der Lichtsignalanlage halten musste, da diese auf Rot stand. Der Lenker gab 

an, von der tiefstehenden Sonne geblendet worden zu sein.   

Freundliche Grüsse  

Michel Morgenegg, Mitarbeiter, Mobile Polizei MEOA  

Telefon +41 31 638 63 32 (direkt), pmgm@police.be.ch  
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Die Version eines überreaktiven Starts ist aufgrund der starken Kräfte 
beim Unfallablauf nicht von der Hand zu weisen: völlig unkontrollierte 

Situation. Darum eher die obige Distanzangabe zum Problemauslöseort. 

  



Reflexionen an Matratzen-Concord-Gebäude sind am Wartestandort nicht 

möglich: 

 

 

 

  


